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Aller guten Dinge sind drei.

Die umweltfreundliche Energie aus der Region Baden

Vollversorgung durch
eine Kombination von
lokal produziertem
Wasser- und
Solarstrom.

AQUAE-COMBI

Voll- oder Teilversorgung
durch lokal produzierten
Solarstrom.

AQUAE-SOLAR

Voll- oder Teilversorgung
durch lokal produzierten
Wasserstrom.

AQUAE-WASSER

Regionalwerke AG Baden, Haselstrasse 15, 5401 Baden
Tel. 056 200 22 22, www.regionalwerke.ch

claro Weltladen
Kirchgasse 14
5406 Baden-Rütihof
Tel./Fax 056 470 22 29

Öffnungszeiten:
Di - Fr 14.00 – 17.00 h
Sa 10.00 – 12.00 h

Das claro-Laden-Team dankt Ihnen herzlich für Ihre Treue zum
claro-Laden im vergangenen Jahr, für die Einkäufe der
vielfältigen Produkte aus fairem Handel und damit auch Ihre
Unterstützung der Fair Trade Idee.

Wir sind ab 9. Januar 2014 zu den üblichen Öffnungszeiten
wieder für Sie da.

Bitte für Ihre Agenda notieren: In der 1. Sportferienwoche vom
2. bis und mit 10. Februar 2014 bleibt der claro-Laden
geschlossen.

Das ganze Team wünscht Ihnen ein glückliches, freud-
und friedvolles 2014 und freut sich auf Ihren Besuch
im neuen Jahr.

2014



Generalversammlung –
zum Vormerken

Am Freitag, 28. März 2014
findet die Generalversamm-
lung des Dorfvereins statt.
Alle Einwohner von Rütihof
sind herzlich eingeladen. Die
Einladung mit den Traktan-
den erhalten Sie anfangs
März.

Vorstand Dorfverein

Persönlichkeit in Rütihof

Ab dieser Ausgabe erscheint im
Rütihölfer eine neue Rubrik. Wir
möchten Ihnen Persönlichkeiten aus
unserem Dorf vorstellen. Alle
werden die gleichen Fragen beant-
worten. Wir beginnen mit unserem
Präsidenten, Daniel Schneider.

Bitte stellen Sie sich unseren
Lesern vor.

Ich heisse Daniel Schneider, wohne
seit 2005 mit meiner Familie im
Breitacher, in Rütihof. Ich bin
verheiratet, und habe 3 Töchter, 23,
20 und 16 Jahre alt. Die Älteste ist
diesen Sommer ausgezogen in den
Kappi.

Beruflich betreibe ich in Birmenstorf
eine Garage.

1. Warum leben Sie in Rütihof?

Ich bin in Birmenstorf geboren und
aufgewachsen, und habe mit kurzen
Unterbrüchen auch dort gelebt. Ein
Freund hat uns sein Haus im
Breitacher angeboten; der Arbeits-
weg ist ideal, und die Kinder
mussten ihre Schule in Baden nicht
wechseln. Zudem war es eine
angenehme Umstellung von der
Hauptstrasse in Birmenstorf, in ein
ruhiges Quartier umzuziehen.

2. Welches ist Ihr Lieblingsplatz in
Rütihof?

Der Platz vor der Kapelle mit der
Aussicht gefällt mir sehr gut.

3. Gibt es ein spezielles Ereignis
in Rütihof, an dass Sie sich
erinnern?

Der Auftritt der Rütihöfler, an der
Badenfahrt 2007, mit Beiz und
Theater im Graben hat mich sehr
beeindruckt.

4. Was vermissen Sie an/in
Rütihof?

Ein attraktiver Platz/Dorfplatz wo
man sich trifft und begegnet.

Dorfverein: Persönlichkeit in Rütihof

5. Was erwarten Sie von Ihrem
Dorfverein?

Der Dorfverein soll die Interessen
und Anliegen aller Bewohner
gegenüber der Stadt vertreten, und
auch das kulturelle Leben im Dorf
fördern und unterstützen.

6. Gehören Sie zu einem Verein in
Rütihof?

Bereits ein Jahr nach unserem
Zuzug nach Rütihof, bin ich in den
Vorstand des Dorfvereins gewählt
worden, und immer noch aktiv
dabei.

Vorstand Dorfverein
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Seelsorge: VermischtesSchule Rütihof:

Liebe Rütihöflerinnen und Rütihöfler

Mit ein paar Eindrücken aus der Advents- und
Weihnachtszeit unserer Schule wünschen wir
Ihnen ein gutes, erfreuliches Neues Jahr.
Mit dem Gedicht ‚Bewegung‘ bedanke ich
mich bei allen, die in irgendwelcher Form
unsere Schule begleitet, unterstützt oder
bewegt haben.

Lisa Lehner, Schulleiterin Schule Rütihof

Bewegung

Ein Jahr vorbei – Veränderungen erlebt

Verändern heisst bewegen

Bewegung kann anstrengend sein

Bewegung kann Freude sein

Bewegung kann schmerzhaft sein

Ein Jahr vorbei – neue Wege gewählt

Wege gehen heisst bewegen

Ohne Bewegung kein Vorwärtskommen

Ohne Bewegung keine Horizonterweiterung

Ohne Bewegung keine Zielerreichung

Ein Jahr vorbei – Spuren hinterlassen

Spuren entstehen durch Bewegung

Bewegung erzeugt Schwingung

Bewegung wird übertragen

Bewegung kann Vieles bewirken.

Danke für euer Bewegen

Ihr habt Spuren hinterlassen!

(L. Lehner)



Weihnachtsweidenhaus statt
grosse Weihnachtstanne

An der Primarschule Rütihof
wünschte sich der Schülerrat für
den Dezember 2013 etwas Besonde-
res: Auf dem Pausenplatz sollte in
der Advents- und Weihnachtszeit
eine grosse Tanne stehen und von
den 14 Klassen im Rahmen eines
Adventskalenders geschmückt
werden. Leider blieb dieser Wunsch
nur ein Traum – als gelungener
Ersatz entstand ein eindrückliches
Weihnachtsweidenhaus.

In Rütihof ist die Partizipation der
Schülerinnen und Schüler seit zwei
Jahren dank dem Schülerrat Reali-
tät. Aus jeder der 10 Primarklassen
sind zwei Delegierte im Schülerrat
vertreten.

Als der Rat in der Herbstzeit das
Thema Advent und Weihnachten
diskutierte, kam bald einmal der
Wunsch auf, dass man dieses Jahr
einen grossen Weihnachtsbaum auf
dem Schulareal aufstellt. Nach einer
lebhaften Debatte in den Klassen –
die Delegierten sprechen sich im
Klassenrat mit ihren Klassenkolle-
ginnen und -kollegen ab – wurde
entschieden, dass der besondere
Weihnachtsbaum zwischen Schul-
haus und Pavillons aufgestellt
werden sollte. Die einzelnen Klassen
erklärten sich bereit, den Baum zu
schmücken. Dies sollte im Rahmen
eines Adventskalenders geschehen,
der die anfänglich „bloss“ grüne
Tanne mit jedem Tag weihnächtli-
cher, bunter werden lassen würde.
Die Lehrerkonferenz nahm diesen
Wunsch gerne entgegen und
entschied sich, bei der Realisierung
behilflich zu sein.

Doch leider kam es gar nicht dazu:
Die Enttäuschung war gross, als es
hiess, dass ein solcher Baum ein
schweres Fundament brauchen
würde und von Fachleuten aufge-
stellt und beleuchtet werden müsste.
Diese Nummer war für die Schule
eindeutig zu gross!

Doch die Enttäuschung währte nicht
lange: Ein Blick auf unser grünes
Schulzimmer – das grosse Weiden-
haus, welches Platz für eine ganze
Schulklasse bietet – liess die neue
Idee entstehen: anstelle eines
Weihnachtsbaumes gestalten wir ein
Weihnachtsweidenhaus!

Entschlossen machte man sich an
die Arbeit: Im Innern des Weiden-
hauses wurde ein kleiner Weih-
nachtsbaum aufgestellt, welcher von
den Kindergartenkindern ge-
schmückt werden würde. Auf den
Gartenwegen legte man eine dicke
Schicht Stroh aus, damit bei feuch-
tem Boden nicht der halbe Garten in
den Schulzimmern landete.

Pünktlich zum ersten Adventsschul-
tag konnte eine Klasse mit dem
Schmücken des grünen Hauses
beginnen, und im Laufe der Ad-
ventstage taten dies die anderen
Klassen genauso. Entstanden ist ein
buntes, strahlendes Weihnachtswei-
denhaus. Am Freitag, dem letzten
Schultag vor Weihnachten, besam-
melten sich alle 230 Schüler/innen
mit ihren fast 30 Lehrpersonen beim
reich beschmückten Weidenhaus
und eröffneten dort, begleitet von
Trompetenmusik, stimmungsvoll
ihre Weihnachtsfeier. Alle waren
sich einig: ein solcher Weihnachts-
schmuck ist wunderschön und etwas
ganz Spezielles. Nur schade, dass
Petrus ausgerechnet an diesem Tag
etwas gar viele Regentropfen fallen
liess. Trotzdem wird das wunder-
schöne Bild des Weihnachtsweiden-
hauses alle Beteiligten in die
Festtage begleiten.

Und so erlebte eine Schülerin das
Schmücken des Weidenhauses:
„Wir machten Kartonlebkuchen-
Gritibänze und haben sie verziert.
Einen Tag später hängten wir diese
im Weidenhaus auf. Dann setzten
wir uns auf die Holzstämme im
Weidenhaus und wünschten uns
etwas. Wir sassen noch eine Weile
ganz still mit geschlossenen Augen
da und hörten dem Wind zu, wie er
bläst, und fühlten uns wohl. Das
Weidenhaus ist etwas ganz Schönes
und Ruhiges – ich möchte, dass es
ein Leben lang so ruhig wäre.“

Lisa Lehner, Schulleiterin
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www.renault-mueller.ch

Gartenplanung und Pflege
mit Leidenschaft und Können
Ihre Wünsche und Vorstellungen, kombiniert
mit unserer Erfahrung in Gestaltung und
Umsetzung – so wird auch Ihr Garten zum
Paradies. Unsere Unterhaltsprofis kümmern
sich mit Freude um Ihren Garten und halten
ihn prächtig und frisch. Gerne unterstützen wir
Sie bei der Planung. Eine erste Gartenbera-
tung ist bei uns kostenlos und unverbindlich.

Tel. 056 641 24 70
Kurt Stauffer und sein Blütengarten-Team in
Rütihof und Rudolfstetten freuen sich auf Sie.

www.blütengarten.ch

Was würden Sie mit einem kleinen Vermögen

machen? Vielleicht einen Traum verwirklichen.

Oder Ihren Kindern später ein Studium ermögli-

chen. Mit dem Raiffeisen Fonds-Sparplan können

Sie jedes Sparziel erreichen – systematisch, sicher

und mit allen Vorteilen des Wertschriftensparens.

www.raiffeisen.ch/fonds-sparplan

Schritt für Schritt
zum eigenen Vermögen

Fonds-Spar
plan

ab CHF 50

pro Monat

Raiffeisenbank Aare-Reuss
Bahnhofstrasse 8, 5507 Mellingen
Telefon 056 481 99 99
www.raiffeisen.ch/aare-reuss



Ein stattlicher Brunnen mit
würdevoller Erhabenheit

Wie Rütihof wieder zu einem Dorf-
brunnen kam

Im alten Rütihof gab es nur einen
einzigen Brunnen mit fliessendem
Wasser. Dieser stand am unteren
Ende der Brunngasse und soll das
beste Wasser im Dorf geliefert
haben. Kein Wunder, denn er wurde
von einer heute verborgenen Quelle
am Kirchrain gespiesen. Alle
anderen Brunnen im Dorf waren
Sodbrunnen und führten nur
Wasser von minderer Qualität.

Aus der Denkschrift von Beat
Kreider über die Entwicklung
Rütihofs zwischen 1897 und 1922
erfahren wir:

„Im Jahre 1907 wurde die Wasser-
versorgung eingeführt und damit
einer wahren Kalamität endgültig
abgeholfen. Es gab Zeiten, wo fast
die ganze Ortschaft auf einen
einzigen Brunnen angewiesen war.
Viel Zank und Streit in den Haushal-
tungen wegen dem „Wasser holen“
wurde auch damit für immer
begraben. Man kann sich daher
denken, welche Freude dieses
kostbare Werk ganz besonders beim
zarten Geschlecht auslöste.“

Auch Beat Kreider selbst bevorzugte
das Wasser aus diesem Brunnen. Im
Nachwort der selben Schrift steht
über Beat Kreider selber:

„Das Essen nahm er nicht mit der
Familie ein, er liess es sich in seine
Stube servieren. Wollte er dazu ein
Glas Wasser trinken, schickte er
eine seiner Nichten ins „Berner
Loch“ - so hiess damals das Gebiet
im untern Teil der Brunngasse - wo
ein Brunnen das frischeste Quell-
wasser des Dorfes lieferte.“

Nach der Einführung der Wasser-
versorgung in Rütihof 1907 verlor
der Brunnen bald seine Bedeutung.
Er wurde nicht mehr benützt und
später, als die Strasse im Berner
Loch um 1950 in Etappen angeho-
ben wurde, zugeschüttet. Lange war
darauf Rütihof ohne einen Brunnen
mit fliessendem Wasser. Vielleicht
wird sich eine nächste Generation
von Rütihöflern einmal daran
machen, diesen Brunnen wieder frei
zu legen.

Chronikgruppe: Dorfbrunnen

Der Brunnen auf dem Dorfplatz ist
also nicht der alte Dorfbrunnen von
Rütihof. Er hat eine eigene Geschich-
te, die nicht minder interessant ist.

Dass der Badener Verkehrssanie-
rung in den 60iger-Jahren des
letzten Jahrhunderts einige Bauten
in der Vorstadt zum Opfer gefallen
sind, ist bekannt. An den Vorstadt-
brunnen erinnert sich jedoch kaum
mehr jemand.

Der Badener Vorstadtbrunnen in
einer Zeichnung aus den Neujahrs-
blättern von 1963

Er stand an der inneren Mellinger-
strasse auf dem grossen Vorplatz
vor der Metzgerei Matter. Heute
steht an dieser Stelle das Gebäude
Neustadthof (Bus-Haltestelle Linden-
platz, stadteinwärts). Vor dem
Abbruch der ganzen alten Häuser-
zeile wurde der Brunnen ins Lager
der Städtischen Werke gebracht, wo
er einen Dornröschenschlaf von
knapp zwei Jahrzehnten verbrachte.

Einem Wunsch der Rütihöfler
entsprechend wurde der Brunnen,
der 1811 aus Mägenwiler Muschel-
kalk gehauen wurde, nach 1970
restauriert und an seinen neuen
Standort neben dem Trafohüsli in
Rütihof gebracht. Doch dieser
Standort vermochte nicht zu über-
zeugen. Der Brunnen kam auf dem
kleinen Platz und direkt an der
Strasse gelegen nicht zur Geltung.
Erst als man 1978 den „Dorfplatz“
beim damaligen Dorfladen neu
gestaltete, konnte für den stattlichen
Brunnen das richtige Ambiente
geschaffen werden. Der Brunnen
steht nun im Zentrum des Platzes,
der für vielerlei Aktivitäten im Dorf
gerne benützt wird. So auch im
Rahmen des Dorfrundgangs von
2012.

In der Schrift „Brunnen der Stadt
Baden“, die 1991 von den Städti-
schen Werken Baden herausgegeben
worden ist, wird der stattliche
Brunnen wie folgt beschrieben:

„Der grosse, ein wenig vorbauchen-
de Rechtecktrog weist auf den drei
freien Seiten leicht erhabene Spiegel
auf. Im Frontspiegel zeigt sich das
Wappen der Stadt Baden, das von
Palmwedeln eingerahmt wird. Hier
ist auch die Jahrzahl 1811 mit
grossen Ziffern eingemeisselt.
Zweiteilig ragt der Brunnenstock
mit einer einfachen, leicht abgeboge-
nen Röhre auf. Der Pfeiler ist bis zur
Brunnenhöhe schlicht gehalten; der
schlankere obere Teil des Brunnen-
stocks ist durch wenig hervorste-
hende Rechtecke gegliedert und
findet mit einem leicht profilierten
Kapitell den Abschluss. Eine eigent-
lich etwas übergrosse Empire-Urne
bekrönt den Stock und verleiht dem
würdevollen Objekt eine kraftvolle
Erhabenheit.“

Bleibt nur noch anzufügen, dass der
neue Brunnen zwar nicht mehr von
der Quelle am Kirchrain, dafür aber
von erstklassigem Badener Trink-
wasser gespiesen wird.

Chronikgruppe Rütihof (2013)
Peter Züllig
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h
Service

044 308 80 40
056 225 25 04
www.franzpfister.ch

Kanalinspektion
Absaugarbeiten
Flächenreinigung

Kanal- und Abflussreinigung

Th. Keller

Ihr Fachgeschäft für
Umbauten + Renovationen

im Steiacher 4 Tel. 056 493 27 58
5406 Rütihof Fax 056 493 73 23

www.thkeller.ch

– Bodenbeläge – Parkett
– Laminat – Teppiche – Vorhänge

Kronengasse 13
5400 Baden
www.stiller-garten.ch
katja@stiller-garten.ch

Katja Stoll
079 312 86 33



Rückblick Adventsmärt
2013

Auch wenn der Adventsmärt
rund um die Arche bereits
einige Jahre Tradition hat,
versucht das OK jedesmal von
Neuem, den Anlass zu opti-
mieren und weiter zu entwi-
ckeln. Diesmal trugen z.B.
neue AusstellerInnen zum
vielseitigeren Angebot am
Handwerkermarkt bei, was
auch geschätzt wurde und zur
guten Stimmung beitrug. Mit
dem Ponyreiten am Sonntag,
welches diesmal auch wetter-
mässig zustande gekommen
ist, gab es eine neue Attrakti-
on für die Kinder. Auch das
Kerzenziehen, welches als
Vorbereitung zum Advents-
märt für die Schulklassen
bereits ab Mittwoch angeboten
wird, fand einen überaus
grossen Andrang, und es
wurden knapp 100 kg Bienen-
wachs mit der dafür notwen-
digen Geduld zu kreativen
Kerzen verarbeitet. Das Wetter
trug das Seine bei, dass sich
die Besucherinnen und
Besucher draussen bei
Glühwein, Punsch oder
Würsten vom Grill oder
einfach beim Gespräch am
stimmigen Feuer wohlfühlten.
Der Gesamterlös, welcher sich
aus der Gottesdienst-Kollekte,
dem Erlös aus Kerzenziehen,
Glühwein- und Wurststand,
der Kaffeestube der Landfrau-
en und Beiträgen vom Hand-
werkermarkt, dem claro
Weltladen und dem Drehorgel-
spiel von Toni Kyburz zusam-
mensetzt, beläuft sich auf den
sehr erfreulichen Betrag von
Fr. 4’150.–, welchen wir der
Organisation Tischlein deck
dich, Abgabestelle Baden
überweisen können. Dass wir
dieses schöne Resultat mit
unserem Adventsmärt errei-
chen können, ist nicht selbst-
verständlich. Aber es zeigt
den grossen Einsatz der vielen
freiwilligen Menschen, die
diesen Anlass gemeinsam
und Jahr für Jahr zum
Gelingen bringen. Herzlichen
Dank!

Für das OK: Susanne Widmer
Rütihof

Vermischtes:

Das claro-Laden-Team
wünscht Ihnen von Her-
zen ein gutes, glückliches
neues Jahr.

Sie haben mit Ihren Einkäu-
fen im vergangenen Jahr
wiederum einen wichtigen
Beitrag zum Fair Trade
geleistet. Wir sind Ihnen für
diese Unterstützung sehr
dankbar. Sie helfen dadurch
den vielen Menschen, die für
die Fair Trade-Organisationen
beschäftigt sind, zu einem ge-
sicherten Grundeinkommen.

Es hat uns auch grosse Freu-
de bereitet, Sie anlässlich der
Eröffnung der stimmungs-
vollen Adventsausstellung
im vergangenen November in
unserer heimeligen Kaffeestu-
be willkommen zu heissen.

Mit vielen bewährten und
neuen Angeboten, über die
wir Sie jeweils im „Rütihöfler“
oder per Flyer informieren,
sind wir auch im neuen Jahr
wieder gerne für Sie da.

Auf Ihren Besuch freut sich
Ihr claro-Laden-Team

claro-Laden-Team-
Erweiterung

Wer hätte Freude und Zeit,
unser claro-Laden-Team an
einigen Nachmittagen im
Jahr zu ergänzen?

Der Laden ist von Dienstag
– Freitag von 14.00 – 17.00 h
sowie Samstag von 10.00 –
12.00 h geöffnet. (Während
der Sommerferien bleibt der
Laden geschlossen.)

Zur Beantwortung Ihrer
weiteren Fragen stehen Ihnen
Vivian Zehnder (Tel. 056 493
11 29) und unser Team vor
Ort gerne zur Verfügung.
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Seelsorge: VermischtesJahresprogramm 2014:

Verein \
Monat Kontakt Januar Februar März April Mai Juni

Arche
Fr. Zuckschwert
076 322 75 80
056 493 70 07

Dorfverein
Daniel Schneider
056 470 27 42

28. GV, Arche
29. Redaktionsschluss

Rütihöfler Nr. 2

07. Vereinstreff
31. Redaktionsschluss

Rütihöfler Nr. 3

27. Seniorenausflug
28./29. DV Dättwil

50 J. Jubiläum

Bücherecke
Brigitte Winter
056 493 22 71

14. Wiedereröffnung
n. der Winterpause

Ferienaktion: Bücher
zum Behalten (Mitte Mai
bis Ende Juni)

21. Spezial-Aktionstag
Ferienbücher zum
Behalten

Chind und
Eltere

Christian Schmid
056 470 06 42

15. Märlistunde 01. Fasnacht
28. Kinderartikelbörse
29. Spielplatzputz

23. prevent a bite 24. Spielplatzfest

Chronik-
gruppe

Peter Züllig
056 493 31 10
chronik.ruetihof
@cgr.ch

19. Räumliche
Entwicklung
von Rütihof mit KITT

Feuerwehr
Rolf Döbeli,
Dättwil
079 402 03 27

24. Jahresrapport
FW- Baden

17. Mannschaftsübung 07. Mannschaftsübung 27. Mannschaftsübung

Filmclub
Rütihof

Peter Süsstrunk
056 493 27 52

17. Filmzyklus 14. Filmzyklus 16. Filmzyklus

Handball-
gruppe

Pia Mützenberg
056 493 42 35

Jungwacht /
Blauring

Michelle Krischker
079 656 37 55

25. Unterhaltungs-
abend

22. Skitag 07.-09. Regionales
Pfingstlager

Kath.
Seelsorge

Peter Gissler
056 493 21 51

04./05. Sternsingen
05. Dreikönig GD m.

Kinderchor
14. Ök.Senioren-

Nachmittag
25. Chinderfiir
26. GD m. Kirchenchor
28. Ök. Senioren-

Mittagstisch

18. Ök. Senioren-
Nachmittag

25. Ök. Senioren-
Mittagstisch

07. Ök. Weltgebetstag
09. Risottotag, ÖkGD

m. Kinderchor,
Zmittag

11. Ök. Senioren-
nachmittag

23. Fest GD Josefstag
m. Kirchenchor

25. Ök. Senioren-
Mittagstisch

29. Chinderfiir

13. Palmsonntag
17. Hoher Donnerstag
18. Karfreitag /

Kirchenchor
19. Ostereierfärben

Kinder
19. Osternachtfeier
20. Ostern Fest GD

m. Kirchenchor
22. Ök. Senioren

Nachmittag
26. Chinderfiir
29. Ök. Senioren

Mittagstisch

04. Erstkommunion
11. Muttertags GD

m. Flautissimo
21. Ök.Senioren-

Einkehrtag
27. Ök.Senioren-

Mittagstisch
29. Auffahrt

08. PfingstGD /
Kirchenchor

15. Familiengottes-
dienst

19. Fronleichnams-
prozession in
Baden

21. Chinderfiir
Dorfspielplatz

24. Ök. Senioren-
Mittagstisch

29. Firmung in Baden

Kirchenchor
Cäcilia
Rütihof

Helmut
Dallermassl
056 493 18 07

25. Cantatetage in
Wegenstetten

26. Singen in der
Kapelle

23. Josefsfest, Singen
in der Kapelle

18. Karfreitag, Singen
in der Kapelle

20. Ostersonntag,
Singen i. d. Kapelle,
Mozartmesse

08. Pfingstsonntag,
Singen i. d. Kapelle

KULTURa-
Romana / KITT

Urs Koller
056 493 46 02

24. Irish-Session 19. Räumliche
Entwicklung von
Baden, aRomana

Landfrauen Pascal Helbling
056 493 30 58

22. GV 19. Bezirks-GV 19. Raclette-Abend 14. Maibummel 27. Besuch
Hexenmuseum

Mittagstisch Pia Mützenberg
056 493 42 35

Rebverein
Rütihof

Paul Meier
056 493 20 00

28. Brau- und Rebfest

Remise
Theater 5406

Monika Peter
056 493 31 60

23. Zapzarap

Schule Rütihof

Lisa Lehner,
Schulleiterin
079 787 82 45

15. Besuchstag ganze
Schule

22. Schultreff
Kunterbunt

29. Elternabend
Übertritt Kinder-
garten-Schule

03.-14. Schulferien
19. Schülerratssitzung

07. Weiterbildung Lehr-
personen,
unterrichtsfrei

17.-21. Lesebus in der
Schule

07.-21. Frühlingsferien
23. Schülerratssitzung

01. schulfrei
14. Elternabend

gesamte
Primarschule

15. Besuchstag
23. Schultreff Kunter-

bunt, Arche
29./30. Auffahrts-

brücke schulfrei

02. Infoabend
Kindergarten-
eintritt
(Einschulung)

11. Schülerrat in der
Arche, über Mittag

30. Sporttag

SVKT Frauen-
sportverein

Gisela Zinn
056 493 05 82

12. GV 10. Kindersporttag 14. Kantonaler
Kitu-Spieltag

Weltladen
Spinnenetz

056 470 22 29 17. GV 18. Team Ausflug
Laden geschlossen



Juni Juli August September Oktober November Dezember Bemerkungen

Reservationen unter:
arche-
ruetihof@hotmail.ch

Seniorenausflug
29. DV Dättwil
50 J. Jubiläum

09. Redaktionsschluss
Rütihöfler Nr. 4

21. Dorfrundgang mit
Chronikgruppe

18. Redaktionsschluss
Rütihöfler Nr. 5

05. Vereinstreff 27. Redaktionsschluss
Rütihöfler Nr. 1/15

www.ruetihoefler.ch
oder
www.5406.ch

Spezial-Aktionstag
Ferienbücher zum
Behalten

5.7.-11.8. Sommer-
ferien

5.7.-11.8. Sommer-
ferien

Mini-Bibliothek geöffnet
(Winterpause
Bücherecke)

Mini-Bibliothek geöffnet
(Winterpause
Bücherecke)

Ausflug 19. Kinderartikelbörse 21. GV
25. Spielplatzputz

19. Weihnachts-
basteln

28. Adventkranz-
binden

6. Samichlaus mit
Kerngruppe

www.chindundeltere.ch

21. Dorfrundgang mit
Dorfverein

www.ruech.ch
www.cgr.ch

Mannschaftsübung 28. Mannschaftsübung 20. Hauptübung
FW-Baden

28. Mannschaftsübung

08. Open-Air-Kino,
Feuerwehrlokal

12. Filmzyklus 21. Filmzyklus

09. Regionales
Pfingstlager

05. – 12. Sommerlager www.jubla-ruetihof.ch
Daten nach den
Sommerferien folgen

PfingstGD /
Kirchenchor
Familiengottes-
dienst
Fronleichnams-
prozession in
Baden
Chinderfiir
Dorfspielplatz
Ök. Senioren-
Mittagstisch
Firmung in Baden

29. Ök. Senioren-
Mittagstisch

10. Chinderfiir zum
Schuljahresbeginn

15. Kinderfest Maria-
Himmelfahrt in
Baden

24. Schöpfungs GD
26. Ök.Senioren-

Mittagstisch

06. Chinderfiir mit
Bräteln

07. Kirchweihfest m.
Kirchenchor

09. Ök. Senioren
Nachmittag

21. Ök. Erntedank-GD
30. Ök.Senioren-

Mittagstisch
29. bis 2.10. Ök.

Kinderherbst-
woche

21. Ök. Senioren-
Nachmittag

25. Segensfeier für
Mensch und Tier

28. Ök. Senioren-
Mittagstisch

02. Totengedenk-
feier, Friedhof-
besuch

08. Chinderfiir
11. Ök. Segensfeier

und Senioren-
Nachmittag

15. Besinnliche Wan-
derung und Orgel-
musik

16. GD Ministranten
aufnahme

25. Ök. Senioren-
Mittagstisch

28. Kerzenziehen
29./30. Adventsmärt

mit Kerzenziehen
30. Ök.Familien GD

06. Samichlausfeier m.
Verein Chind u.
Eltere

09. Ök. Senioren-
nachmittag

10. Ök. Schüler-Rorate
anschl. Zmorge

13./14. Advents-
konzert
Kirchenchor

14. Empfang des
Friedenslichtes

16. Ök. Senioren-
Mittagstisch

21. Roratefeier für Erw.
anschl. Zmorge

24./25. Heiligabend u.
Weihnachten

ruetihof@pfarreibaden.ch

Gottesdienstzeiten u.
Pfarranlässe
entnehmen Sie bitte dem
Pfarrblatt Horizonte oder
dem Schaukasten bei der
Kapelle.

Pfingstsonntag,
Singen i. d. Kapelle

03. Brötle 07. Kirchweihfest,
Singen in der
Kapelle

18./19. Chorwochen-
ende in Kappel

14. GV, Arche 01. Probe, Arche
08. Probe, Kapelle
13. / 14. Advents-

konzert, Kapelle

Proben jeweils
Donnerstag 20.15h, Arche
www.kirchenchor-
ruetihof.ch

Besuch
Hexenmuseum

14. Grillabend 12. Besichtigung
Kambly AG

12. Kegel- und
Jassabend

22. GV

Brau- und Rebfest

nfoabend
Kindergarten-
eintritt
(Einschulung)
Schülerrat in der
Arche, über Mittag
Sporttag

03. Verschiebedatum
Sporttag

04. Jahresschlussfeier

11. Schulbeginn
15. KEIN Besuchstag,

Schulschluss 11h,
Maria Himmelfahrt

10. Einführungstag
neue Lehrpersonen
VSB, Arche

15. Besuchstag

29.9.-10.10.
Herbstferien

29.9.-10.10.
Herbstferien

13. Weiterbildung Lehr-
personen, Unt.frei

15. Besuchstag

11. Lichterfest 19. Weihnachtsfeier
ganze Schule

www.schule-baden.ch

Kantonaler
Kitu-Spieltag

16. Papiersammlung
23./24. Vereinsreise

29. interne
Leiterinnensitzung

29. Papiersammlung 08. Adventsfeier,
Arche

www.svkt-ruetihof.ch

Team Ausflug
Laden geschlossen

5 Wochen Sommer-
ferien

14.-16. Advent-
ausstellung
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COIFFURE - KOSMETIK
H O F S T R A S S E 2 0 5 4 0 6 R Ü T I H O F 0 5 6 / 4 9 3 4 5 3 0

Wir lösen das. | nab.ch

DIE REGION BELEBEN
Als führende Bank im Kanton Aargau sind wir fest verwurzelt und unterstützen mit unserem
Engagement ein abwechslungsreiches und attraktives Leben in den Regionen. Wir öffnen Tore zu
kantonalen Anlässen in den Bereichen Kultur, Musik und Sport und tragen dazu bei, die Regionen
in Schwung zu halten. www.nab.ch/sponsoring



Flyerecke:

Samstag, 1 . März 2014, 1 1 . 1 1 Uhr
in der Arche

Kostümprämierung
mit tol len Preisen

Dieses Jahr leider ohne Guggenmusik und deshalb kein Umzug

mit Zmittag, Kaffee und Kuchen
bis 14.00 Uhr

Kinderdisco
Musik Tanz
Spass

Kinderartikelbörse
Freitag, 28. März 2014

Zentrum Arche Rütihof

Annahme: Donnerstag, 27. März
18.00 – 20.00 Uhr

Verkauf: Freitag, 28. März
10.00 – 11.30 Uhr
14.00 – 15.30 Uhr

Rückgabe: 16.30 – 17.30 Uhr

Es können nur gut erhaltene Spielsachen und Kinderartikel sowie Kleider (bis Grösse 164)
und Schuhe zum Verkauf angeboten werden. Umstandsmode ist ebenfalls herzlich
willkommen! Aus hygienischen Gründen werden keine Unterwäsche, Socken, Strumpfhosen
und Stofftiere akzeptiert.

Alle Artikel müssen gut lesbar mit Verkäufernummer des Vereins Chind und Eltere, Grösse
und Verkaufspreis angeschrieben sein (Etikettengrösse mind. 2x4cm, keine Klebe-Etiketten,
keine Stecknadeln).

Nicht verkaufte Artikel können wieder zurückgenommen oder für bedürftige Kinder in
Rumänien und Indien zur Verfügung gestellt werden.

Der Erlös der Kinderartikelbörse (20% des Verkaufsbetrags) geht an eine gemeinnützige
Organisation.

Während des gesamten Verkaufs führen wir eine Kaffeestube! Am Verkaufsmorgen steht
zudem ein Chinderhüeti-Dienst zur Verfügung (5.- pro Kind).

Informationen und Verkäufernummern sind erhältlich bei:
Danuta Dübi Tel. 056 670 03 07 oder Judith Richmond Tel. 056 470 06 63

Irish-Music-Session
Irische Stubete mit Irish-Connection und Rattatui-folk
Freitag 24.Januar 2014 ab 20:00h

An diesem Freitagabend hält im aRomana das irische Lebensgefühl Einzug,
mit Irish Folk unplugged im lockeren, sessionsmässigen Rahmen - eine
Bande quirliger und lebensfreudiger Musikerinnen und Musiker.
Gage ist die Freude des Publikums, Antrieb ist die Spielfreude und der
musikalische Austausch.
Zum Dessert servieren wir Ihnen zudem gruselige irische Sagen und Legenden.
Das verspricht eine bodenständige und ausgelassene Runde im aRomana –
natürlich mit Guiness like in Ireland.

Kein Eintritt – Topfkollekte.
Platzreservation und Anmeldung für Essen ab 19:00h unter 056 470 00 68

Auf Ihren Besuch freuen sich
KULTURaRomana (www.aromana.ch) / die Aktivgruppe KITT5406 (www.5406.ch)
www.irish-connection.ch / www.rattatui.ch / www.eswareinmal.ch
Semra, Ali und das Team vom Restaurant aRomana
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Generalversammlung des
claro-Weltladens, Rütihof

Am Montag, 26. März 2012, begrüss-
te Viviane Zehnder im Gemein-
schaftszentrum Arche 25 Team- und
Vereinsmitglieder sowie Gäste an
der 15. GV des claro-Weltladens.

Titel: UntertitelFilmclub: Besser geht’s nicht

Auch im 2014: 5 mal Kino in
der Arche und ein Open-air-
Kino

Der erste Kinoabend war bereits am
17. Januar. Die Saison 2014 wurde
mit dem Film ‚Revanche‘ eröffnet.

Doch bereits am 14. März zeigt die
Filmgruppe den zweiten Film in der
Arche. In gemütlicher und stimmi-
ger Atmosphäre haben Sie, liebe
Rütihöflerinnen und Rütihöfler,
bereits ab 19.30 Uhr die Möglichkeit,
sich bei einem Gläschen Prosecco,
Wein oder Bier oder bei einem
Kaffee, auf den Film einzustimmen.
Filmbeginn ist neu um 20.15 Uhr.

Und für den Filmabend am 14. März
2014 haben wir folgenden Film
ausgewählt:

Besser geht’s nicht
von James L. Brooks, mit Jack
Nicholson und Helen Hunt

Jack Nicholson spielt im oscarprä-
mierten Film ein Ekelpaket aller
erster Güte.

Besser geht’s nicht – oder eher
Schlimmer geht es nicht. Denn auf
einer Skala von 1 – 10 der unange-
nehmsten Menschen würde Melvin
Udall (Jack Nicholson) sicher die 11
erreichen. Als Misanthrop tut er,
was er kann, um seinen Mitmen-
schen das Leben schwer zu machen,
besonders sein schwuler Nachbarn
Simon (Greg Kinnear) bekommt
tagtäglich die volle Ladung Melvin
in Form von blöden Sprüchen zu
hören. Nur eine kann Melvin Paroli
bieten, die Kellnerin Carol (Helen
Hunt). Als diese Melvin eines Tages
nicht mehr bedienen kann, weil sie
sich um ihren kranken Sohn
kümmern muss, verändert sich
Melvin spürbar. Nicht nur bezahlt er
einen Arzt für das Kind, nach und
nach lässt auch etwas von seiner
Abneigung gegenüber anderen
Menschen nach.

Hintergrund & Infos zu Besser
geht’s nicht

Die bissige Komödie Besser geht’s
nicht (Originaltitel: As good as it
gets) von James L. Brooks, der
zusammen mit Mark Andrus auch
das Drehbuch schrieb, begeisterte im
Jahr 1997 nicht nur die Kinogänger,
sondern auch die Filmkritiker.
Angefangen bei einem Einspieler-
gebnis von weltweit mehr als 310
Millionen Dollar, bei einem Budget
von 50 Millionen, bis hin zu diversen
Filmpreisen und Auszeichnungen
war Besser geht’s nicht der Überra-
schungserfolg des Jahres. Die
Hauptdarsteller Jack Nicholson und
Helen Hunt konnten dabei restlos
überzeugen. Nicht nur wurden beide
mit einem Golden Globe als beste
Darsteller geehrt, sie konnten sich
auch beide über den Oscar in der
gleichen Kategorie freuen. Während
Besser geht’s nicht bei den Golden
Globes auch noch zum besten Film
des Jahres gewählt wurde, konnte
er bei den Oscar-Verleihungen
immerhin mit einer Nominierung
glänzen.



Bücherecke: Jubiläum

2014 ist ein ganz besonderes
Jahr für die «Bücherecke»: Sie
feiert ihren

10. Geburtstag

und Sie, liebe Leserinnen und
Leser, sind herzlich eingeladen,
durch Ihren Besuch während
des ganzen Jahres dieses
Jubiläum mitzufeiern. Im
Januar wartet auf jeden Besu-
cher ein kleines «Behalterli».

Am 20. Januar 2014 ist die
Chrabbelgruppe zum Liram
Larum Verslispiel in die Biblio-
thek eingeladen, und am 10.
und 12. März 2014 freuen wir
uns auf die Spielgruppe Rüti-
hof und wiederum, wie bereits
im Januar, mit unserer Lese-
animatorin Judith Zanini,
SIKJM (Schweizerisches Insti-
tut für Kinder und Jugendme-
dien). Über unsere weiteren
Geburtstagsanlässe werden
wir Sie jeweils via Flyer oder
im «Rütihöfler» informieren.

«Die Bücherecke»

Ihre Bibliothek in Rütihof und
Umgebung (im Claro-Laden
Spinnennetz, vis-à-vis Kapelle)

Öffnungszeiten:

Dienstag – Freitag
14 – 17 Uhr

Samstag
10 – 12 Uhr

Homepage:
buecherecke.homepage.
bluewin.ch

Romane, Krimis, Biografien,
fremdsprachige Literatur,
Videos, DVDs, Kinderbücher
und Spielkiste

Ein Besuch der «Bücherecke» lohnt
sich aber jederzeit, denn es warten
viele Neuerwerbe darauf, von Ihnen
ausgeliehen zu werden. (Während
der 1. Sportferienwoche bleibt die
Bibliothek vom 1. bis und mit 10.
Februar 2014 geschlossen.):

David Baldacci:
Das Glück eines Sommers

Khaled Hosseini:
Traumsammler

Gillian Flynn:
Gone Girl – Das perfekte Opfer

Daniel Galera:
Die Flut

Cecilia Ahern:
Ghostwriter

John Grisham:
Das Komplott (Hörbuch)

Das Bibliotheksteam freut sich auf
Ihren Besuch und wünscht Ihnen
ein glückliches neues Jahr.
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AGAPE Praxis
Meggi Pinzon, Pilgerstrasse 1,
5405 Dättwil-Baden
Tel. 056 493 48 37
www.chizentrum.ch

Gesundheit und bewusste Lebensgestaltung

· Mediale Lebensberatung
· Channeling
· Reiki-Lichtarbeit
· Kiefer-Balance
· Fussreflexzonen-Massagen
· Rücken- / Ganzkörper-
Massagen

· Pendel-Kurse
· Häuser entstrahlen und
räuchern

· Quanten 2 Punkt

UNSERE LADENÖFFNUNGSZEITEN
So frisch. So nah. So günstig. Montag-Freitag von 07.00 bis 20.00

Samstag von 07.00 bis 18.00
Tel. 056 493 22 93
Fislisbachstr. 4, 5406 Rütihof AG Das SPAR Team freut sich auf Ihren Besuch!

Dein Lieferant für:

Sportbekleidung und die schönsten und schnellsten Fahrräder.

Bluecycle Rütihof
Winter-Service Aktion

von 23.01 – 28.02.2014

10% Rabatt auf Ersatzteile

Gültig bis: 28.02.2014

Unsere neue Adresse:
Im Zentrum Winkelmatt
Fislisbacherstrasse 2
5406 Baden-Rütihof
Tel. 056 491 41 00
www.bluecycle.ch

und Zubehör



Berlin–Hamburg mit dem Velo

Ihr Reiseprogramm

Variante Velowandern – gemütlich
1. Tag: Schweiz–Berlin. Die Hinreise mit
dem Komfortklasse-Bus führt über Schaffhausen,
Stuttgart, Nürnberg und Bayreuth nach Berlin.
2. Tag: Berlin, ca. 15 km. Mit dem Bus ge-
langen wir ins Zentrum von Berlin. Anschliessend
entdecken wir auf einer Velotour die wichtigsten
Sehenswürdigkeiten der Hauptstadt. Der Nach-
mittag steht uns für eigene Entdeckungen oder
einen Stadtbummel zur freien Verfügung.
3. Tag: Rheinsberg–Neustrelitz, ca. 45 km.
Wir starten unsere Velotour in Rheinsberg, nörd-
lich von Berlin. Durch ausgedehnte Wälder mit
Blick auf zahlreiche Seen fahren wir nachWesen-
berg, wo wir unsereMittagspause geniessen. Am
Nachmittag Radtour nach Neustrelitz.
4. Tag: Rechlin–Waren, ca. 25 km. Der Car
bringt uns nach Rechlin an der Müritz, nach dem
Bodensee das grösste Binnengewässer Deutsch-
lands. Der Müritz-Nationalpark ist ein Schutzge-
biet von 318 km² Fläche und berühmt für seine
urwüchsigen Wälder, für die Seen und für zahl-
reiche, andernorts längst ausgestorbene Greifvö-
gel. Im Frühjahr und im Herbst kommen zudem
50’000 Wildgänse zu Besuch. Mit dem Velo er-
schliesst sich dieses wilde Stück Natur besonders
gut. Wir haben genügend Zeit das Städtchen
Waren zu besichtigen. Der Bus bringt uns schlus-
sendlich zu unserem Hotel am Inselsee bei Gü-
strow.
5. Tag: Krakow–Güstrow, ca. 30 km. Was wä-
re die Mecklenburgische Seenplatte ohne eine
Schifffahrt?Mit demBus gelangenwir nach Klink,
wo wir mit dem Schiff die Kleine Müritz, Kölpin-
und Fleesensee überqueren. Nach einer kurzen
Busfahrt tretenwir bei Krakowwieder in die Peda-
len, und fahren weiter gegen Norden nach Gü-
strow. Das Städtchen besitzt eine interessante,
gut erhaltene historische Altstadt und ein pracht-
volles Renaissance-Schloss.
6. Tag: Güstrow–Warin, ca. 50 km. Von Gü-
strow aus fahren wir westwärts durch den Natur-
park Sternberger Seenland bei Warin, mit vielen
Seen und tiefen Mischwäldern. Dem Schweriner
See entlang gelangen wir anschliessend per Bus
in das Städtchen Schwerin, mit seinem hinreis-
senden Residenzschloss.
7. Tag: «Alte Salzstrasse-Radweg», ca. 50 km.
Vom Nordufer des Ratzeburger Sees führt die

■ Berlin – die pulsierende Hauptstadt ■Mecklenburgische Seenplatte
■ Schweriner- und Ratzeburger-Seenlandschaft ■ Hansestadt Hamburg

1000-jährige Salzstrasse südwärts nach Lauen-
burg an der Elbe. Sehenswerte Etappenziele un-
terwegs sind Ratzeburg, auf einer Insel mitten im
Seegelegenundder KneippkurortMölln, berühmt
durch Till Eulenspiegel. Abseits belebter Strassen
geht es durch eine von Wäldern und Seen ge-
prägte Idylle. Der Reisebus bringt uns nach der
Velotour in die nahegelegene Hansestadt Ham-
burg.
8. Tag: Hamburg (velofreier Tag).
Ein lokaler Stadtführer bringt uns die zahlreichen
Attraktionen von Hamburg näher. Anschliessend
haben wir genügend Zeit für eine individuelle Be-
sichtigung.
9. Tag: Hamburg–Schweiz. Nach dem Früh-
stück Heimreise via Basel zu den Einsteigeorten in
der Schweiz.

Variante Velofahren – sportlich
1. Tag: Schweiz–Berlin.
Gemäss Variante Velowandern.
2. Tag: Berlin, ca. 45 km. Mit dem Bus ge-
langen wir ins Zentrum von Berlin. Anschliessend
entdecken wir per Velo die wichtigsten Sehens-
würdigkeiten der Hauptstadt. Am Nachmittag
Rückfahrt mit dem Velo zu unserem Hotel.
3. Tag: Berlin–Neustrelitz, ca. 100 km.
Wir starten unsere Velotour nördlich von Berlin.
Auf ausgesuchten Nebenstrassen, durch ausge-
dehnte Wälder mit Blick auf zahlreiche Seen fa-
hren wir nach Neustrelitz, unserem heutigen
Etappenort.
4. Tag: Neustrelitz–Malchow, ca. 80 km.
Wir fahren in das hübsche Städtchen Waren. Der
angrenzende Müritz See ist nach dem Bodensee
das grösste Binnengewässer Deutschlands. Der
Müritz-Nationalpark ist ein Schutzgebiet von 318
km² Fläche und berühmt für seine urwüchsigen
Wälder, für die Seen und für zahlreiche, andern-
orts längst ausgestorbene Greifvögel. Im Frühjahr
und im Herbst kommen zudem 50’000 Wildgänse
zu Besuch. Mit dem Velo erschliesst sich dieses
wilde Stück Natur besonders gut. Die Velotour
führt unsweiter nachMalchow,wowirwieder auf
die Radwander-Gruppe treffen und zusammenmit
dem Bus zu unserem Hotel am Inselsee bei Gü-
strow fahren.
5. Tag: Malchow–Güstrow, ca. 60 km.
Waswäre dieMecklenburgische Seenplatte ohne
eine Schifffahrt? Mit dem Bus gelangen wir nach
Klink, wo wir mit dem Schiff die Kleine Müritz,

Kölpin- und Fleesensee überqueren. In Malchow
treten wir wieder in die Pedalen, weiter gegen
Norden, über Krakow nach Güstrow. Das Städt-
chen besitzt eine interessante, gut erhaltene hi-
storische Altstadt und ein prachtvolles Renais-
sance-Schloss.
6. Tag: Güstrow–Schwerin, ca. 100 km.
Von Güstrow aus fahren wir westwärts durch den
Naturpark Sternberger Seenland bei Warin, mit
vielen Seen und tiefen Mischwäldern. Den
Schweriner See umrundend gelangen wir an-
schliessend in das Städtchen Schwerin, mit sei-
nem hinreissenden Residenzschloss.
7. Tag: «Alte Salzstrasse-Radweg».
Gemäss Variante Velowandern.
8. Tag: Hamburg (velofreier Tag).
Gemäss Variante Velowandern.
9. Tag: Hamburg–Schweiz.
Gemäss Variante Velowandern.

Katalog- Sofort-
Pro Person in Fr. Preis Preis
9 Tage gem. Programm 1775.– 1595.–
Daten 2014 Samstag–Sonntag
1: 31.05.–08.06. 8: 19.07.–27.07.
2: 07.06.–15.06. 9: 26.07.–03.08.
3: 14.06.–22.06. 10: 02.08.–10.08.
4: 21.06.–29.06. 11: 09.08.–17.08.
5: 28.06.–06.07. 12: 16.08.–24.08.
6: 05.07.–13.07. 13: 23.08.–31.08.
7: 12.07.–20.07. 14: 30.08.–07.09.
Unsere Leistungen
■ Fahrt mit modernem Komfortklasse-Bus
mit Veloanhänger

■ Unterkunft in guten Mittelklasshotels,
Basis Doppelzimmer

■ Alle Zimmer mit Bad oder Dusche/WC
■ Mahlzeiten:
– 7 x Halbpension (Abendessen und
Frühstücksbuffet)

– 1 x Frühstücksbuffet (8. Tag)
■ Alle aufgeführten Velotouren
■ Stadtführungen in Berlin und Hamburg
■ Schifffahrt Klink–Malchow
■ Erfahrener Reisechauffeur
■ Erfahrene Veloreiseleitung
Nicht inbegriffen
■ Einzelzimmerzuschlag 295.–
■ Mietvelos:
– Tourenvelos inkl. Service
und Reinigung 180.–

– Elektrovelo «Flyer» inkl. Service
und Reinigung 270.–

■ Annullierungskosten- und Assistance
Versicherung 29.–
Auftragspauschale
Unsere Auftragspauschale von Fr. 20.–
pro Person entfällt für Mitglieder im
Excellence-Reiseclub oder bei Buchung
über www.twerenbold.ch
Abfahrtsorte
mit Mietvelo mit eigenem Velo
05:30 Burgdorfp 07:00 Baden-Rütihofp
05:45 Basel 07:30 Zürich-Flughafenp
06:20 Aarau
07:00 Baden-Rütihofp
07:30 Zürich-Flughafenp

Veloreisen – klassisch oder mit Elektrovelo

9 Tage gem. Programm

ab Fr. 1595.–

■ SOFORT-PREISE ca. 50% der Sitze buchbar bis max. 1 Monat vor Abreise
■ Bei starker Nachfrage: Verkauf zum KATALOG-PREIS.

Twerenbold Reisen AG · Im Steiacher 1 · 5406 Baden

Jetzt buchen: 056 484 84 84 oder www.twerenbold.ch

Berlin

Rheinsberg

Waren
Malchow

Krakow

Güstrow

Schwerin

Ratzeburg
Hamburg

Lauenburg

Warin

Neustrelitz

Deutschland

Velostrecke
Transfer

Ostsee

Elbe

Velowandern – gemütlich: Diese Tour ist leicht. Die
Radwege sind grösstenteils asphaltiert, teilweise aber
auch Naturstrassen, Waldwege und kurze Strecken
auf Kopfsteinpflaster. Es besteht jederzeit dieMöglich-
keit ein Teilstück im Begleitbus zurückzulegen.

Velofahren – sportlich: Diese Tour ist mittelschwer,
Erfahrung mit Velotouren oder regelmässiges Training
wird vorausgesetzt. Die Tagesetappen betragen zwi-
schen 45–100 km, jedoch ohne grössere Steigungen.
Die Radwege sind grösstenteils asphaltiert, teilweise
aber auch Naturstrassen, Waldwege und kurze Stre-
cken auf Kopfsteinpflaster. Es besteht jederzeit die
Möglichkeit eine leichtere Velowanderetappe einzu-
schalten oder auf den Begleitbus umzusteigen.

Ihre Hotels
Auf dieser Reise haben wir für Sie folgende
oder gleichwertige Hotels reserviert:
Hotel Nächte T-Kat. off.Kat.

NH Berlin Potsdam,
Kleinmachnow 2 T-•••+ ****
Park Hotel Fasanerie,
Neustrelitz 1 T-•••+ ****
Strandhaus am Inselsee,
Güstrow 2 T-•••+ ****
Speicher am Ziegelsee,
Schwerin 1 T-•••+ ****
NH Altona,
Hamburg 2 T-•••+ ****
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Velo-Informationen

Velofahren in guter Gesellschaft

VELO-
RE ISEN



Garage Schneider
Bruggerstrasse 6, 5413 Birmenstorf
Telefon 056 225 00 00
www.schneider.stopgo.ch

Bei uns hat es Ihr Auto gut.

Langjährige VW, Škoda, Audi und SEAT Erfahrung

Kostenlose Mobilitätsversicherung

Kostenlose Reifengarantie

Abgaswartung, Klimaservice, Bremsprüfung

Verkauf von Neuwagen und Occasionen

Ihr Fachbetrieb für Reifen

Husmatt 2 | Postfach 5204 | 5405 Baden 5 Dättwil
Telefon 056 493 37 30 | Fax 056 493 37 77 | www.gersbachundgersbach-ag.ch

Für sämtliche Steuerfragen, Unternehmens-,
Gesellschafts- und Vertragsrecht und für alle
klassischen Treuhanddienstleistungen:

Ihr Beratungsunternehmen mit
der einzigartigen Kombination
von Wissen und Können.

Eidg. diplomierte Steuerexperten mit juristischem
oder betriebswirtschaftlichem Hintergrund helfen
dank vollständigem, aktuellem Wissen auch bei
anspruchsvollen Fragen in deutscher, französischer
und englischer Sprache weiter.


    

Unser Unternehmen setzt seit 20 Jahren zu
100% auf natürliche Materialien.
Mit diesem grossen Erfahrungsschatz ist
es uns möglich, Arbeiten an Alt- und Neu-
bauten stilgerecht und auf hohem ökologi-
schem Niveau ausführen zu können.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

                    



Unsere Spezialitäten:
Naturfarben, Sumpfkalkfarben
Pflanzenlasuren
Lehmverputze
Stampflehm: Wände, Böden
Tadelakt (Marokkanische Spachtel–Technik
für Bad und Küche)

„In der Homöopathie wird der
Mensch in seiner Ganzheit
behandelt. Die Homöopathie
eignet sich sowohl für akute
als auch chronische Krankheiten
bei Kindern und Erwachsenen“

Im Breitacher 28 - 5406 Rütihof - Tel. 056 470 21 46
Info@ManuelaBumbacher.ch - www.ManuelaBumbacher.ch

„In der Homöopathie wird der
Mensch in seiner Ganzheit
behandelt. Die Homöopathie
eignet sich sowohl für akute
als auch chronische Krankheiten
bei Kindern und Erwachsenen“

Im Breitacher 28 - 5406 Rütihof - Tel. 056 470 21 46
Info@ManuelaBumbacher.ch - www.ManuelaBumbacher.ch



Kalender:

Januar
Mi 22. Schultreff Kunterbunt, Schule
Mi 22. Generalversammlung, Landfrauen
Fr 24. Jahresrapport FW-Baden, Feuerwehr
Fr 24. Irish-Session im aRomana, Kitt5406
Sa 25. Chinderfiir, kath. Seelsorge
Sa 25. Cantatetage in Wegenstetten, Kirchenchor
Sa 25. Unterhaltungsabend, Jungwacht/Blauring
So 26. Gottesdienst mit Kirchenchor, kath. Seelsorge und Kirchenchor
Di 28. Senioren-Mittagstisch, ref. und kath. Seelsorge
Mi 29. Elternabend Übertritt Kindergarten-Schule, Schule

Februar
Mo-Fr 03.-14. Schulferien, Schule
Di 18. Senioren-Nachmittag, ref. und kath. Seelsorge
Mi 19. Kartonsammlung
Mi 19. Bezirks-GV, Landfrauen
Mi 19. Schülerratssitzung, Schule
Sa 22. Skitag, Jungwacht/Blauring
Di 25. Senioren-Mittagstisch, ref. und kath. Seelsorge
Sa 22. Papiersammlung

März
Sa 01. Fasnacht, Chind und Eltere
Fr 07. Weltgebetstag, ref. und kath. Seelsorge
Fr 07. Weiterbildung Lehrpersonen, Unterrichtsfrei, Schule
So 09. Risottotag, Ök. Gottesdienst mit Kinderchor und Zmittag, ref. und kath. Seelsorge
Di 11. Seniorennachmittag, ref. und kath. Seelsorge
Mi 12. Generalversammlung, SVKT
Fr 14. Filmzyklus, Filmclub
Mo 17. Mannschaftsübung, Feuerwehr
Mo 17. Generalversammlung, Claro Weltladen Spinnenetz
Mo-Fr 17.-21. Lesebus in der Schule, Schule
Mi 19. Kartonsammlung
Mi 19. Raclette-Abend, Landfrauen
So 23. Festgottesdienst zum Josefstag mit Kirchenchor, kath. Seelsorge
So 23. Josefsfest, Singen in der Kapelle, Kirchenchor
Di 25. Senioren-Mittagstisch, ref. und kath. Seelsorge
Fr 28. Kinderartikelbörse mit Kaffeestube, Chind und Eltere
Fr 28. Generalversammlung, Dorfverein
Sa 29. Redaktionsschluss Rütihöfler Nr. 2/2014, Dorfverein
Sa 29. Spielplatzputz, Chind und Eltere
Sa 29. Chinderfiir, kath. Seelsorge
Sa 22. Papiersammlung

April
Mo-Mo 07.-21. Frühlingsferien, Schule
So 13. Palmsonntag, kath. Seelsorge
Do 17. Hoher Donnerstag, kath. Seelsorge
Fr 18. Karfreitag, Singen in der Kapelle, Kirchenchor und kath. Seelsorge
Sa 19. Ostereier färben mit Kindern, kath. Seelsorge
Sa 19. Osternachtfeier anschl. Eiertütschen, kath. Seelsorge
So 20. Ostern Festgottesdienst mit Kirchenchor anschl. Eiertütschen, kath. Seelsorge
So 20. Ostersonntag, Singen in der Kapelle, Mozartmesse, Kirchenchor
Di 22. Senioren-Nachmittag (Ausflug Kloster Muri), ref. und kath. Seelsorge
Mi 23. Kartonsammlung
Mi 23. Schülerratssitzung, Schule
Mi 23. Prevent a bite, Chind und Eltere
Sa 26. Papiersammlung
Sa 26. Chinderfiir, kath. Seelsorge
Di 29. Senioren-Mittagstisch, ref. und kath. Seelsorge
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